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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

FC Stätzling : TSV Herbertshofen 
Dienstag, 17.01.2023, 19:45 Uhr

Schremmer fixiert zwei Punkte für den TSV Herbertshofen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
traf der FC Stätzling am vergangenen Dienstag im 11. Saisonspiel auf den TSV Herbertshofen. Die
Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen
Auswärtssieg war das mittlere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den
Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Richard Schremmer. Erwähnenswert war, dass der
TSV Herbertshofen diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zobel / Hager waren in der Partie gegen Kragl / Schuster nicht zu stoppen und
gewannen recht klar mit 3:0. Einen Sieg fuhren Burlefinger / Tröndle beim 11:8, 6:11, 11:6, 11:9
gegen Tutsch / Heinrich ein. 8:11, 11:7, 7:11, 11:7, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Zeilinger / Krauß und Presslein / Schremmer die Klingen kreuzten. Nach den ersten Paarungen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
3:0 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Tobias Zobel sein 3:2 gegen Philipp Heinrich unter
Dach und Fach hatte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Keinen Punkt beisteuern konnte Armin Burlefinger im Match gegen Günther
Tutsch, das 0:3 verloren ging. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Helmut Zeilinger die Begegnung mit 1:3 gegen Simon Schuster abgab und eine Niederlage
kassierte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Willi Tröndle bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Peter Kragl dann doch niedergerungen worden. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Richard Schremmer war für Matthias Krauß am Ende wenig zu holen
und der Punkt ging an die Gäste. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils
nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Es dauerte eine Weile, bis Wolfgang Hager
den Fünf-Satz-Sieg gegen Andreas Presslein feiern konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des FC Stätzling und des TSV Herbertshofen. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Tobias Zobel die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als
Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Günther Tutsch abgab und eine Niederlage kassierte.
Zwischenzeitlich konnte Armin Burlefinger zwar einen Satz gewinnen, verlor am Nachbartisch das im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Spiel gegen Philipp Heinrich aber trotzdem deutlich
mit 1:3. Nicht so gut lief es anschließend für Helmut Zeilinger bei seinem 0:3 gegen Peter Kragl, was
gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. Wenige Chancen hatte Willi Tröndle bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Simon Schuster. Beim Sieg von Matthias Krauß gegen Andreas Presslein
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Wolfgang Hager
gegen Richard Schremmer. Das musste man neidlos anerkennen. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der FC Stätzling nun ein Punktekonto von 6:16 Punkten auf, während
der TSV Herbertshofen vor dem nächsten Spiel, das am 27.01.2023 gegen den TSV Firnhaberau
Augsburg II ansteht, 7:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Stätzling bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 20.01.2023 gegen den TTC Langweid II.

 Statistik:
 FC Stätzling

Doppel: Zobel / Hager 1:0, Burlefinger / Tröndle 1:0, Zeilinger / Krauß 1:0 
Einzel: T. Zobel 1:1, A. Burlefinger 0:2, H. Zeilinger 0:2, W. Tröndle 0:2, M. Krauß 1:1, W. Hager 1:1 

 TSV Herbertshofen
Doppel: Tutsch / Heinrich 0:1, Kragl / Schuster 0:1, Presslein / Schremmer 0:1 
Einzel: G. Tutsch 2:0, P. Heinrich 1:1, P. Kragl 2:0, S. Schuster 2:0, A. Presslein 0:2, R. Schremmer
2:0


